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Büros mit Schiebetüren
und „Kollegen-TV“
Umbaumaßnahmen im Schneverdinger Bürgerbüro abgeschlossen

SCHNEVERDINGEN (mk). „Das ist
unser Tresor. Der stand schon immer
da und wird da auch stehenbleiben,
denn den trägt hier keiner raus“, sagt
Peter Plümer am vergangenen Don-
nerstagnachmittag beim Gang
durchs Bürgerbüro der Schnever-
dinger Stadtverwaltung. Beim Ver-
such, die geöffnete Tür des Panzer-
schranks zu bewegen, wird schnell
klar, dass der Leiter des Fachbe-
reichs Bürgerdienste der Stadtver-
waltung damit Recht haben dürfte.
Das Teil ist unfassbar schwer, der
Tresor quasi eine unverrückbare
Konstante in den Räumlichkeiten.
Drumherum aber hat sich eine gan-
ze Menge verändert. Das Bürger-
büro ist nämlich im laufenden Be-
trieb umgestaltet worden. Aus dem
Großraumbüro mit Wartebereich
sind mit Hilfe von Trockenbauwän-
den fünf moderne Einzelbüros ent-
standen. Der Clou ist das „Kollegen-
TV“: Große Glasausschnitte in den
Wänden sorgen für Transparenz und
Helligkeit und erhöhen letztlich auch
das Sicherheitsgefühl der Verwal-
tungsmitarbeiterinnen, zumal sie
wissen, dass immer jemand, sollte
mal ein „schwieriger Kunde“ Prob-
leme machen, ein Auge auf sie hat.

Bei Bedarf kann der „Durchguck“
auch „geschlossen“ werden. „Man
hat ein eigenes Büro, ist aber nicht
allein, wenn man nicht will“, erklärt
Plümer bei der kleinen Besichtigungs-
tour durch die Räumlichkeiten. „Das
Feedback der Kollegen ist durchweg
positiv - und auch von den Bürgerin-
nen und Bürgern haben wir nichts
Negatives gehört“, betont der Fach-
bereichsleiter, was Verwaltungsfach-
angestellte Ann-Sophie Knauf und
Standesbeamtin Andrea Walter so-
gleich bestätigen. Bei den verschie-

denen Anliegen der Bürgerinnen und
Bürger hat das Team in der Regel
keine Möglichkeiten, etwas aufzu-
schieben. Anders verhält es sich mit
den Türen, die sich zwischen den
neuen Büros befinden: Mit einem
Wisch sind sie weg. Wie Plümer be-
richtet, sind ganz bewusst Schiebe-
türen eingebaut worden: „Wir bilden
hier auch aus - und das kann man in
einem Einzelbüro nicht. Mit den
Schiebetüren und Sichtfenstern ha-
ben wir das Problem gelöst.“

Auch in Sachen Eingang hat sich
etwas geändert. Mussten bislang am
Seiteneingang nicht weniger als drei
Türen geöffnet werden, um ins Bür-
gerbüro zu gelangen, so gibt es nun
einen neuen Eingang an der Seite des

Gebäudes zur Schulstraße, durch den
es direkt in die Räumlichkeiten geht.
Wer mit dem Rollstuhl, Rollator oder
Kinderwagen zum Termin kommt,
kann an der rechten Seite des Ein-
gangs einen Knopf drücken - und
schon geht die Tür ganz langsam auf
und schließt sich dann auch wieder
automatisch.

Apropos automatisch: Im Zuge der
Corona-Krise hat das Bürgerbüro in
Sachen Digitalisierung einen großen
Schritt nach vorn gemacht, wie An-
nabell Allermann betont: „Wir haben
aus der Corona-Pandemie gelernt
und durch die Online-Terminbuchung
die Arbeit der Bürgerdienste opti-
miert.“ Dies sei bei den Bürgerinnen
und Bürgern durchweg gut angekom-
men. Das weiß auch Plümer zu be-
richten: „Über unser Reservierungs-
system können alle, die unsere Diens-
te in Anspruch nehmen wollen,
selbstständig aus freien Terminen
wählen. Das Programm kennt das für
die jeweilige Dienstleistung erforder-
liche Zeitfenster. Der Bürger muss
seinen Termin dann nur noch einmal
innerhalb einer halben Stunde bestä-
tigen und erhält dann eine E-Mail, in
der steht, welche Unterlagen er zum
Termin mitbringen muss. Die Termin-
vergabe über das Internet hat viele
Vorteile. Bürger werden - ohne Warte-
zeit - sofort bedient. Und das finden
viele ziemlich gut.“ Auch die Mitarbei-
terinnen, derzeit arbeiten ausschließ-
lich Frauen im Bürgerbüro, profitieren
davon, müssen sie doch nicht immer

wieder aufs Neue am Telefon erklären,
welche Unterlagen für die jeweiligen
Dienstleistungen benötigt werden.
„Wir haben intensiv geübt mit dem
neuen System. Ich finde es zeitge-
mäß“, betont Plümer im weiteren Ver-
lauf der Führung durch die neuen
Räumlichkeiten.

Möglich ist die Online-Terminbu-
chung über die Internetseite der Stadt
Schneverdingen unter www.schne-
verdingen.de. Auf der Startseite be-
findet sich das Feld „Jetzt online
Termine buchen - Bürgerbüro- und
Kfz-Angelegenheiten“ zum Anklicken.
Es gibt aber auch nach wie vor die
Möglichkeit, zum Telefonhörer zu
greifen. Das Bürgerbüro ist in dringen-
den Fällen und bei Fragen weiterhin
unter der Rufnummer (05193) 93333
zu erreichen.

Zum Aufgabenbereich des Bürger-
büro-Teams zählen zum Beispiel Ein-
wohnermeldeangelegenheiten, Be-
arbeitung von Ausweisen und Päs-
sen, An-, Ab- und Ummeldung von
Gewerbe, Fundbüro und Kfz-Zulas-
sung. Weil letztere ein Service ist, der
für den gesamten Landkreis möglich
ist, kommt es in diesem Bereich mit-
unter zu längeren Wartezeiten. „Da
haben es Kundinnen und Kunden oft
sehr eilig und telefonieren andere
Städte und den Landkreis ab, um
möglichst schnell einen Termin zu be-
kommen. Wenn unsere Terminverga-
ben schneller erfolgen könnten als
andernorts, dann würden Bürgerin-
nen und Bürger aus dem gesamten
Landkreis in Schneverdingen die Kfz-
Zulassung in Anspruch nehmen. Aus
diesem Grund sind die Wartezeiten
im gesamten Heidekreis ähnlich“, er-
klärt Allermann.

Was die Umbaumaßnahme angeht,
sind sie und Plümer mit dem Ergebnis
zufrieden. Die Zeit der offenen, weit-
räumigen Großraumbüros sei nun mal
vorbei, so der Fachbereichsleiter.

Im Zuge der Umbaumaßnahmen
sind die neuen Einzelbüros mit Akus-
tikdecken versehen worden, auch die
Beleuchtung wurde erneuert. Und
weil nicht nur das Betriebsklima stim-
men muss, sorgen Luftreinigungsge-
räte für mehr Wohlbefinden und in
Corona-Zeiten auch für mehr Sicher-
heit. „Kundinnen und Kunden“ solle
eine angenehme Atmosphäre gebo-
ten werden, betont Plümer, nicht zu-
letzt auch, weil das Bürgerbüro für
Neubürgerinnen und -bürger erste
Anlaufstelle sei. Der Fachbereichs-
leiter zitiert dazu ein bekanntes
Sprichwort: „Es gibt keine zweite
Chance für einen ersten Eindruck.“

Büros mit Durchblick: Verwaltungsfachangestellte Ann-Sophie Knauf (vorn)
und Standesbeamtin Andrea Walter im „Kollegen-TV“. Fotos: mk

„Hereinspaziert“: Fachbereichsleiter Peter Plümer demonstriert, wie ein-
fach sich die neue Eingangstür an der Seite zur Schulstraße per Knopfdruck
öffnen lässt.

Schwerer Unfall
44-jähriger Pkw-Fahrer kommt ums Leben

HEBER. Ein schwerer Verkehrs-
unfall, bei dem tragischerweise ein
44-jähriger Familienvater ums Leben
kam und eine Frau und ein Dreijähri-
ger verletzt wurden, ereignete sich
am vergangenen Samstag kurz nach
13 Uhr auf der Verbindungsstraße
zwischen Hemsen und Heber.

Laut Polizeibericht fuhr ein 30-Jäh-
riger aus Oldenburg in Holstein mit
seinem Lkw, einer Sattelzugmaschi-
ne mit nicht beladenem Sattelauf-
lieger, auf der Kreisstraße 26. Aus
Richtung Hemsen kommend war er
in Richtung Heber unterwegs und
nahm zum Unfallzeitpunkt eine
Rechtskurve. In Gegenrichtung fuhr
ein Hamburger mit seiner Familie in
einem Pkw auf der Kreisstraße in
Fahrtrichtung Hemsen.

„Der Pkw kollidierte mit dem wohl
teilweise auf seiner Fahrspur befind-
lichen Sattelauflieger. Durch die
Wucht des Aufpralls wurden die bei-
den beteiligten Fahrzeuge jeweils
nach rechts in die angrenzenden
Grünstreifen beziehungsweise Grä-
ben geschleudert“, heißt es im Poli-
zeibericht. Ersthelfer hätten die Bei-
fahrerin und das dreijährige Kind aus
dem Fahrzeugwrack befreit und erst-
versorgt. Den Fahrer habe die Feuer-
wehr Heber sehr schnell mit techni-
schem Gerät aus dem zerstörten
Pkw geborgen. Er sei jedoch am
Unfallort verstorben. Die Beifahrerin
sowie der dreijährige Sohn seien je-
weils mit Rettungshubschraubern zu
Krankenhäusern geflogen worden.

„Zur Betreuung der Ersthelfer vor
Ort und zur Nachsorge der Einsatz-
kräfte wurde ein Krisen-Interventi-
ons-Team angefordert. Die Notfall-
seelsorger begannen vor Ort mit der
Betreuung und waren anschließend

bei der Nachbereitung durch die Ein-
satzkräfte im Feuerwehrhaus Heber
tätig. Zur Ermittlung des genauen
Unfallhergangs setzte die Polizei
spezialisierte Ermittler ein“, berichtet
Stephan Meier, Pressesprecher der
Kreisfeuerwehr Heidekreis.

Insgesamt waren rund 65 Einsatz-
kräfte mit 20 Fahrzeugen vor Ort.
Neben den Feuerwehren aus Heber
und Schneverdingen waren Polizei-
beamte aus Soltau, Munster und
Schneverdingen an der Unfallstelle,
weiterhin die Besatzungen von fünf
Rettungstransportwagen und zwei
Notarzt-Einsatzfahrzeugen sowie
der organisatorische Leiter Ret-
tungsdienst und Notfallseelsorger.

Die Kreisstraße wurde gesperrt
und es wurden Umleitungen einge-
richtet. „Der Pkw ist total zerstört
worden. Am Lkw-Gespann entstand
Sachschaden, der sich insgesamt
auf mindestens 30.000 Euro beläuft“,
so ein Polizeisprecher. Beendet war
der Einsatz gegen 17 Uhr.

Insgesamt waren rund 65 Einsatzkräfte mit 20 Fahrzeugen an der Unfall-
stelle. Fotos: Kreisfeuerwehr Heidekreis

Die Beifahrerin und das dreijährige
Kind wurden mit Rettungshub-
schraubern zu Krankenhäusern
geflogen.

Durch die Wucht des Aufpralls wurden die beiden beteiligten Fahrzeuge
jeweils nach rechts in die angrenzenden Grünstreifen beziehungsweise
Gräben geschleudert.

Angebot für Familien
SOLTAU. Für kommenden Sams-

tag, den 20. November, lädt die Sol-
tauer Bibliothek Waldmühle, von
10.30 bis 12.30 Uhr zu einem me-
dienpädagogischen Familienevent
ein, welches Klein und Groß zum
gemeinsamen Konstruieren, Aus-
probieren und Programmieren ani-
mieren soll: So können Kinder ab
vier Jahren zusammen mit ihren
Familien die bibliothekseigenen Le-
go-Education-Sets erkunden und
beim gemeinsamen Bauen und Ent-
decken kindgerecht in die Welt des
Programmierens eintauchen.

Nach einer kurzen Einführung dür-
fen die generationsübergreifenden
Teams beim Tüfteln voneinander

und miteinander lernen, sich gegen-
seitig unterstützen und selbstbe-
stimmt arbeiten. Je nach Fähigkei-
ten, möglichem Vorwissen und Al-
tersmischung sind ganz einfache bis
komplexe Konstruktionen und Pro-
grammierketten möglich.

Anmeldungen sind telefonisch
unter der Rufnummer (05191) 5005
oder per E-Mail an die Adresse bib-
liothek@stadt-soltau.de möglich. Es
wird darum gebeten, wegen der
Corona-Pandemie die genaue Per-
sonenanzahl der jeweiligen Teams
bei der Anmeldung anzugeben und
bei der Veranstaltung die geltenden
Hygienemaßnahmen vor Ort zu be-
achten.

Gestohlen
FINTEL. 14 jeweils per Akku be-

triebene Baumaschinen haben unbe-
kannte Täter in der Nacht zum ver-
gangenen Sonntag, dem 14. Novem-
ber, aus der Lagerhalle eines Betrie-
bes an der Straße Himberg gestohlen.
Laut Polizeibericht hatten die Einbre-
cher zuvor das Fenster eines Büro-
containers eingeschlagen und dort
einen Generalschlüssel des Hand-
werkerbetriebes gefunden. „Damit
öffneten sie die Lagerhalle. Mit den
Geräten im Wert von über dreitausend
Euro verschwanden sie unerkannt“,
so ein Sprecher der Polizei.

/wohnweltenTT-FACHMARKT.DE
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Aus der Stiftung Haus Zuflucht kam jetzt ein „Brandbrief“. Foto: mk

Ein neues „Findelkind“ hat das
Team der Wildtierhilfe Lüne-
burger Heide jetzt aufgenom-
men: „Wir haben ihn ‚Dario‘
genannt“, erklärt Sabine Spie-
kermann, die sich nun zusam-
men mit ihren Kolleginnen und
Kollegen um den etwa zwei
Jahren alten Kater kümmert:
Die Samtpfote wurde am 11.
November aus Schneverdin-
gen zur Auffangstation nach
Hötzingen gebracht: „Dario“
hat schwarz-weißes Fell, „und
war nicht gechipt und nicht kastriert“, so Spiekermann. „Er ist relativ dünn
was darauf schließen lässt, dass er schon ein paar Tage unterwegs war.
‚Dario‘ hat sich nach den ersten Stunden bei uns als sehr netter verschmus-
ter Kater gezeigt.“ Wer den Vierbeiner kennt oder vermisst oder - sollte
sich kein Besitzer ermitteln lassen - ihm eine neue Chance geben möchte,
sollte sich mit der Wildtierhilfe in Verbindung setzen.

fundtier-info
wildtierhilfe · telefonische Auskünfte
von 9 bis 16 Uhr unter Ruf (05190) 9849599
www.wildtier-hilfe.de

„Hört der Wahnsinn nie auf?“
Leitung der Soltauer Stiftung Haus Zuflucht verfasst „Brandbrief“

SOLTAU. Im Zuge der Corona-Kri-
se brodelt es in der Pflege, das Maß
des Erträglichen scheint überschrit-
ten: „Hilfe, hört der Wahnsinn denn
nie auf?“ - so überschreiben Pflege-
dienstleitung Eva Wendebourg und
Norbert Dieckmann, Geschäftsfüh-
rer der gemeinnützigen Stiftung
Haus Zuflucht, ihren „Brandbrief“,
den sie aufgrund der neuesten An-
ordnungen und politischen Äuße-
rungen in Sachen Corona-Pandemie
verfasst haben.

„Es war abzusehen, dass die Inzi-
denzen steigen. Es war klar, dass die
Impfkampagne ins Stocken gerät.
Viele haben sich an der Pandemie und
den damit verbundenen Maßnahmen
bereichert. Und jetzt? Die Politik steht
Kopf. Wer badet es aus?“, fragen die
Verantwortlichen der Soltauer Senio-
renbetreuungseinrichtung.

In diesem Zusammenhang nennen
sie drei Punkte: „Keine Impfpflicht in
der Gesundheitsbranche“, „Test-
pflicht zurückgefahren“ und „Locke-
rungen in den Heimen“. „Was heißt
das? Die Heime müssen ein genaues
Besuchermanagement führen. Nur
geimpfte, genesene und getestete
Besucher, Angehörige, Fremdfirmen,
Therapeuten, Ärzte, Arzthelferinnen
dürfen ins Haus und müssen sich
nachvollziehbar anmelden. Für unser
Haus sind das täglich 150 bis 200
Menschen, die von uns kontrolliert
werden müssen“, schreiben Wende-
bourg und Dieckmann.

Jetzt gebe es wieder eine tägliche
Testpflicht für alle Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter: „Wir arbeiten im
Schichtdienst. Eine festgelegte Test-
zeit am Tag reicht da nicht aus. Wer
soll testen? Die Bundeswehr darf
nicht mehr helfen - und nun? Und
Bürokratie: jeder Test muss doku-
mentiert werden, damit wir ihn erstat-
tet bekommen. Die Dokumentation
dauert länger als der Test selbst. Das
ist Deutschland. Wir organisieren
neue Mitarbeiter, die die Testungen
durchführen, um dann in vier Wochen
das ganze wieder zu ändern, da die
Refinanzierung dieser Kosten nicht
geklärt ist“, heißt es in dem Schreiben.
Und weiter: „Wir haben es geschafft
96 Prozent aller BewohnerInnen und

80 Prozent aller Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter zu impfen. Wir sind schon
aufgefrischt. Und nun müssen wir -
weil die neuen Anordnungen für alle
gelten - wieder über unsere Kapazi-
täten hinaus testen. Anordnung ist
Anordnung! Das ist der Spruch der
nicht erreichbaren Gesundheitsämter.
Was die Gesundheitsämter aber
schaffen ist uns dreimal in vier Wo-
chen neue Aufklärungs- und Anam-
nesebögen für die Auffrischungsimp-
fung vorzulegen. Die natürlich mehr-
fach unterschrieben sein müssen. Hat
irgendwer mal versucht von Angehö-
rigen/Betreuern und Bewohnern (wir
haben 250 Bewohner) Unterschriften
einzuholen? Dieser bürokratische
Wahnsinn verhindert Impfungen!“

Weiterhin kritisieren Wendebourg
und Dieckmann die Unverständlich-
keit der Anordnungen für Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter, die Urlaub in
einem Risikogebiet wie zum Beispiel
der Türkei gemacht haben oder die
nach zwei Jahren endlich mal wieder
nach Hause in ihre Heimat in Länder
wie Albanien oder Georgien reisen
wollen. Selbst mit einem abgeschlos-
senen Studium sei es nicht möglich,
durch diese Anordnungen durchzu-
steigen: „Quarantäne ja / nein? Tes-
tungen Antigen oder PCR? Verkür-
zung der Quarantäne auf fünf Tage
oder zehn Tage oder doch 14 Tage.
Das versteht niemand mehr. Ist egal,

wenn ich im Büro arbeite - aber nicht,
wenn ich in der Pflege arbeite“, heißt
es im „Brandbrief“. Die Intensivstatio-
nen seien voll - und das mit weniger
Personal als noch vor einem Jahr.
„Wir können unsere teuren Intensiv-
betten ins Ausland verleihen aber
nicht mehr bedienen. Was nutzen uns
32.000 Intensivbetten wenn nur für
die Hälfte Personal vorhanden ist?
Warum wurde das Geld für Intensiv-
betten ausgegeben? Die Pflege hat
aber nicht mehr Geld oder bessere
Arbeitsbedingungen bekommen. Al-
les nur Lippenbekenntnisse. Durch-
halteparolen - ja für eine Krise in Ord-
nung aber nicht für zwei Jahre. Da hat
die Politik völlig versagt“, konstatieren
Geschäftsführer und Pflegedienstlei-
tung.

Auch die Gesundheitsämter be-
kommen ihr Fett weg. Diese seien
„weiterhin völlig überfordert“, hätten
„immer noch zu wenig Personal.“ Die
Impfpflicht für Personal im Gesund-
heitswesen werde erneut dazu füh-
ren, „dass wir weniger Personal ha-
ben. Die letzten beiden Jahre haben
uns schon mit Arbeitsflucht - Angst
vor Corona etc. gebeutelt. Jetzt ist
gerade Corona und Grippe gleichzei-
tig unterwegs. Die Angst und Sorge
greift um sich. Erkältete sollen zu Hau-
se bleiben - doch wer arbeitet noch?
Alle Notfallpläne gelten für Notfälle -
die Politik macht seit zwei Jahren nur

noch Notfall. Das können wir nicht
mehr leisten!“ Bewohnerinnen und
Bewohner dürften in den Einrichtun-
gen nicht mit ihren Angehörigen ge-
meinsam Essen und Trinken. Das
dürften sie nur außerhalb der Einrich-
tung. „Also fahren alle, die können, in
Cafés, Restaurants oder machen Be-
suche zu Hause. Das kann von uns
nicht kontrolliert werden. Was außer-
halb unseres Hauses passiert, kön-
nen wir nicht kontrollieren und obliegt
nicht unserer Aufsicht. Wir haben ein
eigenes Café - das darf nicht benutzt
werden. Aber alle können zu Fuß ins
nahegelegene Café beziehungsweise
Restaurant eines Einkaufscentrums
gehen“, ärgern sich Wendebourg und
Dieckmann. Und das seien nur einige
Beispiele. Die Liste könnte endlos so
weitergeführt werden.

Weiter heißt es: „Wenn neue Rege-
lungen geschaffen werden müssen,
dann hört auf die Pflege. Das System
ist überlastet und braucht Perspekti-
ven. Weitere Einschränkungen sind
kontraproduktiv. Wir wollen alle nicht,
dass unsere Einrichtung von Corona
heimgesucht wird. Aber ein generelles
Testen alle sieben Tage die Woche
ohne die geringsten Anzeichen von
Corona in den Einrichtungen ist nicht
das richtige Mittel. Bei bestehendem
Verdacht oder erhöhten Inzidenzen im
Landkreis kann dies nur mit externer
Unterstützung geleistet werden. Wir
sind gefordert eine adäquate Pflege
nach hohen Standards zu liefern. Das
funktioniert nur, wenn auch die ent-
sprechenden Ressourcen vorhanden
sind. Diese werden uns aber gerade
durch die neu angedachten Verord-
nungen beschnitten. Das heißt, neue
Testverordnungen müssen auch mit
einer entsprechenden Gestellung des
Personals zur Umsetzung dieser Ver-
ordnungen einhergehen. Wir haben in
der Vergangenheit sehr gute Erfah-
rungen mit der Bundeswehr gemacht.
Auch externe Kräfte konnten gewon-
nen werden. Aber diese Kräfte nach
ein paar Wochen wieder freizustellen
und nach kurzer Zeit wieder zu rekru-
tieren ist nicht so einfach möglich.
Auch diese Menschen haben es ver-
dient einen verlässlichen Arbeitgeber
zu haben.“ Wendebourg und Dieck-
mann fordern ein Konzept, „das auf
Dauer ausgelegt ist und eine gewisse
Verlässlichkeit wiederspiegelt. Das
sind wir unseren Bewohnern und
unseren Beschäftigten schuldig. Das
ist das Mindeste was Politik für uns
leisten muss. Applaus und gute Wor-
te sind zu wenig. An den Arbeitsbe-
dingungen hat sich trotz der Verspre-
chen der Politik kaum etwas geän-
dert. Letztendlich dürfen die Mehr-
kosten, die durch Corona hervorge-
rufen werden, nicht bei den Bewoh-
nern landen. Daher sind auch verläss-
liche Aussagen zur Finanzierung
dieser Kosten notwendig.“

Woll-Basar in Dorfmark
DORFMARK. Am kommenden

Sonntag, 21. November, findet im
Dorfmarker Gemeindehaus, Haupt-
straße 29, von 11 bis 17 Uhr ein Woll-
Basar des Handarbeits- und Bastel-
kreises Dorfmark statt. Hier werden

zahlreiche Handarbeiten einem inte-
ressiertem Publikum zum Kauf an-
geboten. Für den Besuch gilt die
2G-Regel (genesen oder vollständig
geimpft), welche auch nachweisbar
sein sollte.

Motette
MUNSTER. In der Reihe der Mo-

tetten über „Starke Frauen“ stehen
in der letzten Motette dieses Jahres
am Samstag, dem 20. November, um
18.30 Uhr in der Munsteraner St. Ur-
banikirche „Starke Frauen aus Muns-
ter“ im Mittelpunkt. Musikalisch ge-
staltet wird diese Motette von Kantor
Daniel Heinrich. Den Wortteil über-
nimmt an diesem Abend Lektor Dr.
Detlef Rogosch.

Laubharken II
NEUENKIRCHEN. Zum Laubhar-

ken auf dem Schützenplatz ruft das
Schützen-Corps Neuenkirchen für
Samstag, den 20. November, ab 9
Uhr auf. Wer hat, sollte dazu Holz-
harke, Kratzer, Schaufel oder eine
Kartoffelforke mitbringen. Für das
leibliche Wohl ist mittags gesorgt.
Die geltenden Corona-Regeln sind
einzuhalten.

Laubharken I
WIETZENDORF. Am 20. Novem-

ber ab 8.30 Uhr steht auf dem Peets-
hof in Wietzendorf das traditionelle
Laubharken auf dem Plan. Alle Nut-
zer und Freunde des Peetshofes sind
zu dieser Aktion eingeladen. Für ein
reichhaltiges Frühstück ist gesorgt.
Der Heimatverein Wietzendorf bittet
alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer,
die entsprechende Arbeitsgeräte ha-
ben, diese morgens mitzubringen.

SoVD lädt ein
NEUENKIRCHEN. Die nächste

Sprechstunde für Mitglieder und In-
teressierte des Neuenkirchener Orts-
verbandes des Sozialverbands
Deutschland (SoVD) steht am 18.
November von 10 bis 11 Uhr im Bü-
ro des Bürgerbusvereins Neuenkir-
chen, Falshorner Straße Nr. 26 /Ecke
Gartenstraße, auf dem Plan. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Altpapier
NEUENKIRCHEN. Zum letzten Mal

in diesem Jahr sammelt das Schüt-
zen-Corps Neuenkirchen Altpapier
und Pappe: „Dazu bitten wir alle Bür-
gerinnen und Bürger der Gemeinde
Neuenkirchen (außer Tewel und
Grauen), uns ihr Papier und die Pap-
pe am 20. November bis 9 Uhr an die
Straße zu stellen. Sollte irgendwo
etwas liegen bleiben oder vorher ab-
geholt werden, können sich diese
Bürgerinnen und Bürger unter Tele-
fon (05195) 1592 oder 0171-5284354
melden. Dann werden die Pappe und
das Papier abgeholt“, so die Mittei-
lung des Schützen-Corps. Die Con-
tainer stehen ab dem 19. November
ab 14 Uhr auf dem Schützenplatz.
Bei eigener Anlieferung bitte die gel-
tenden Corona Regelungen einhal-
ten. Der erste vorgesehene neue
Papiersammeltermin im Jahr 2022 ist
am 29. Januar. „Der Termin wird
rechtzeitig vorher bekanntgegeben“,
So die Mitteilung
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impressum

bekanntmachungen

Nachstehend geben wir die ab 01.01.2022 gültigen Tarifpreise für die Ver-
sorgungmit Elektrizität in Niederspannung bekannt. Kunden der Stadtwerke
Schneverdingen-Neuenkirchen GmbH erhalten hierüber eine gesonderte
Information. Die Abgrenzung der Verbrauchsmengen erfolgt mit der Jahres-
abrechnung 2021.

Bekanntmachung

Heidjers Strom „fix“
netto brutto

Arbeitspreis Cent/kWh 19,67 23,41
Grundpreis Euro/Monat 9,48 11,28

Heidjers Strom „flex“
netto brutto

Arbeitspreis Cent/kWh 22,29 26,53
Grundpreis Euro/Monat 9,48 11,28

Grund- und Ersatzversorgung
netto brutto

Arbeitspreis Cent/kWh 23,09 27,48
Grundpreis Euro/Monat 9,48 11,28

Preisbestandteile
Alle oben genannten Preise beinhalten die derzeit geltende Stromsteuer
(2,05 ct/kWh), die Netznutzungsentgelte, die EEG-Umlage (3,723 ct/kWh),
den KWKG-Zuschlag (0,378 ct/kWh), die Umlage gemäß § 19 Abs. 2 StromNEV
(0,437 ct/kWh), die Offshore-Ha"ungsumlage (0,419 ct/kWh), die Konzes-
sionsabgabe (1,32 ct/kWh) sowie die Umlage gemäß der Verordnung über
abschaltbare Lasten nach § 18 der AbLaV (0,003 ct/kWh). Die Bruttopreise
enthalten 19%Mehrwertsteuer. Die vollständigen Vertragsbedingungen liegen
in unseren Geschä"sräumen aus.
Schneverdingen, 17. November 2021
Stadtwerke Schneverdingen-Neuenkirchen GmbH

Heidjers Strom „Wärmepumpe“
netto brutto

Arbeitspreis HT Cent/kWh 20,90 24,87
Arbeitspreis NT Cent/kWh 18,70 22,25
Grundpreis Euro/Monat 11,50 13,69

Heidjers Strom „Nachtspeicher“
netto brutto

Arbeitspreis NT Cent/kWh 18,70 22,25
Grundpreis Euro/Monat 11,50 13,69

Heidjers „Ladestrom“
netto brutto

Arbeitspreis Cent/kWh 19,30 22,97
Grundpreis Euro/Monat 7,48 8,90

Heidjers Strom „Schwachlast“
netto brutto

Arbeitspreis HT Cent/kWh 23,19 27,60
Arbeitspreis NT Cent/kWh 18,70 22,25
Grundpreis Euro/Monat 11,50 13,69

Herzlic! wi"komme# ...Herzlic! wi"komme# ...

Wi$ freue# un% au& Ihre# Besuc!!Wi$ freue# un% au& Ihre# Besuc!!

... in unserem neuen O & A-Market.

• Spezialitäten aus Osteuropa
und der Welt

• Fisch- und Fleischspezialitäten
• Wurstaufschnitt
• Haushaltswaren & Drogerieartikel

Wilhelm-Bockelmann-Straße 5–9 · 29633 Munster
Telefon 05192 7224

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 10.00–13.30 Uhr u. 14.30–19.00 Uhr · Sa. 9.00–14.00 Uhr

NEU IN MUNSTER

Täg lich wechselnder Mittagstisch

Schneverdingen * Bergstr. 2 * Tel. 05193 / 98110
Info@ernst-dehning.dewww.Dehning.de



„Tabu oder letzter Ausweg?“
Thema „Sterbehilfe“: Podiumsdiskussion in Munster

MUNSTER/SOLTAU (suv). Beim
Thema Sterbehilfe gehen die Ansich-
ten nicht sehr selten stark auseinan-
der - und das ebenso bei jenen, die
fast täglich mit dem Tod konfrontiert
werden: So haben auch die Helferin-
nen und Helfer des ambulanten Hos-
pizdienstes „Lebensbrücke“ im Kir-
chenkreis Soltau durchaus unter-
schiedliche Meinungen zum selbst-
bestimmten Ende des Lebens. Ein
Grund für die Koordinatorinnen der
Einrichtung, einmal die Frage zu stel-
len: „Sterbehilfe - Tabubruch oder
der letzte Ausweg?“ Unter dieser
Überschrift steht die Podiumsdis-
kussion, zu der die „Lebensbrücke“
für den 19. November um 19 Uhr
nach Munster einlädt. Im Soldaten-
heim „Oase - Zum Oertzetal“ (nicht
wie ursprünglich angekündigt in der
Stadtbücherei Munster) sollen die
verschiedenen Aspekte betrachtet
werden. Bei der Veranstaltung gelten
die 3G-Regeln.

Elke Conrad, Melanie Bade und
Marianne Kraft gaben kürzlich bei
einem Pressegespräch in Soltau Ein-

blick in die aktuellen Regelungen: So
hatte der Bundestag 2015 Ärzten
verboten, „Suizidbeihilfe“ zu leisten,
doch das Bundesverfassungsgericht
hat dies mittlerweile für verfassungs-
widrig erklärt. „Die Regelung ist im
Februar 2020 gekippt worden und
seitdem ist ein sogenannter assis-
tierter Suizid in Deutschland im
Grunde erlaubt“, erläutert Bade. Sie
und die beiden anderen „Lebensbrü-
cke“-Koordinatorinnen sind aller-
dings der Meinung: Die gesetzlichen
Rahmenbedingungen für eine mög-
liche „geschäftsmäßige Suizidbei-
hilfe“ seien da durchaus diskussi-
onsbedürftig.

Und genau das soll am kommen-
den Donnerstag passieren - dafür hat
der Hospizdienst Gäste eingeladen,
die aus unterschiedlichen Lagern
und Bereichen kommen: „Auf dem
Podium sitzen werden Dr. Claudia
Hölzenbein, Allgemein- und Palliativ-
medizinerin mit Praxis in Soltau, Hei-
ke Bade, Krankenschwester und
Mitglied im Ethikkomitee der Diako-
vere/Hannover, sowie Uta Petschull,

Informierten zur Podiumsdiskussion zum Thema Sterbehilfe: Koordinatorinnen des Hospizdienstes Lebens-
brücke im Kirchenkreis Soltau, (v.li.) Elke Conrad, Melanie Bade und Marianne Kraft. Foto: suv

Juristin aus Soltau, und Heiko Schüt-
te, Superintendent des Kirchenkreis
Soltau“, so Bade. Für sie und ihrer
Kolleginnen geht es nicht allein um
Befürwortung oder Ablehnung der
Sterbehilfe, sondern sie stellen auch
die Frage in den Raum: „Was macht
das mit einer Gesellschaft, wenn die
Option gegeben ist, den letzten Gang
zum Arzt zu wählen, wenn man nicht
mehr leben möchte?“

„Daraus ergeben sich weitere inte-
ressante Fragen - und es gibt dabei
keinen wirklichen Rahmen“, meint
Bade. Denn eine „Erlösung“ Ster-
benskranker in einer schmerzvollen
Endphase des Lebens sei das eine,
ein junger Mensch, der an Depres-
sionen leidet und keinen Ausweg
sieht, das andere. Wo solle man an-
fangen, wo aufhören? „Es braucht
einen klaren gesetzlichen Rahmen“,
so Conrad. Und weiter: „Außerdem
ist das Gespräch über das Thema
sehr wichtig, denn allein aus der
Möglichkeit zur Sterbehilfe könnte
auch eine Art gesellschaftliche Druck
entstehen.“

Vorlesetag
MUNSTER. Rund um den bundes-

weiten Vorlesetag am 19. November
wird auch in der Stadtbücherei
Munster vorgelesen. Aufgrund der
Coronasituation gibt es mehrere Ter-
mine an zwei verschiedenen Tagen:
Los geht es am 19. November
um15.30 Uhr und um 17 Uhr mit dem
Bilderbuchkino und „Flieg, Lela,
flieg“ nach dem Buch von G. Jakobs.
Das Angebot ist geeignet für Kinder
ab vier Jahren und die Dauer beträgt
etwa 20 bis 30 Minuten. Am 20. No-
vember um 9.30 Uhr und um 11 Uhr
folgt dann für die Kleinen ab drei
Jahren das Kamishibai „Als das Faul-
tier mit seinem Baum verschwand“
nach dem Bilderbuch von O. Scherz.
Mit dem japanische Erzähltheater
wird mit Bildkarten etwa 15 Minuten
lang eine Geschichte aus dem Bil-
derbuch erzählt. Der Eintritt ist frei.
Aufgrund der begrenzten Plätze wird
unbedingt um eine Voranmeldung
gebeten. Weitere Informationen gibt
es in der Stadtbücherei Munster
unter Telefon (05192) 2075.

Erzähl-Theater
SOLTAU. Im Rahmen des bundes-

weiten Vorlesetags soll auch in Sol-
tau ein öffentliches Zeichen für die
Bedeutung des Vorlesens und be-
geisternde Geschichten für Kinder
und Erwachsene gesetzt werden: Am
Freitag, 19. November, um 10.30 Uhr
zeigt die Bibliothek Waldmühle die
Geschichte vom Elefanten „Elmar“
von David McKee als Kamishibai-Er-
zähltheater. Die Geschichte richtet
sich an junge Zuhörinnen und Zu-
hörer ab zwei Jahren. Kamishibai ist
ein japanischer „Märchenbilder-
schaukasten“, mit dem das Publi-
kum in verschiedene Geschichten
und Abenteuer eintauchen und sich
verzaubern lassen kann. Die Veran-
staltung ist kostenlos und dauert
rund 45 Minuten. Um eine vorherige
Anmeldung wird gebeten, online
unter soltau.feripro.de, direkt in der
Bibliothek Waldmühle oder per Tele-
fon unter (05191) 5005.
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Die Kombination
des Erfolges!

AM MITTWOCH & AM SONNTAG

POLSTER- & WOHNEN-

INDUSTRIE-
VERKAUF

1) Gültig auf himolla Hersteller-Listenpreise. Reduzierte Ware, Ware die in unserem aktuellen Prospekt abgebildet ist, Dauerniedrigpreise und getätigte Aufträge au
tionen kombinierbar. 2) Gültig auf alle Hersteller-Listenpreise. Reduzierte Ware, Ware die in unserem aktuellen Prospekt abgebildet ist, Dauerniedrigpreise, getätig
Erpo, Global, Natura, Bretz, Casea, Sensoflex, Musterring und Himolla ausgenommen. Nicht mit anderen Werbeaktionen kombinierbar. Aktionen gültig bis Sam
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Karosteg-Inletts, Oberbetten-
Inletts, Kopfkissen-Inletts
jetzt zu Top-Werbepreisen
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AKTION: ALT GEGEN NEU!
Beim Kauf eines neuen Bettes oder
Kopfkissens, nehmen wir Ihr altes
Bett fürE 10.- und Ihr altes
Kopfkissen fürE 5.- in Zahlung!

Rotenburger Straße 7 | Schneverdingen | Tel. (05193) 1275

Wir haben die
Erfahrung

MODE- UND TEXTILHAUSMODE- UND TEXTILHAUS

– Unser Neubau ist fertig –

NEUERÖFFNUNG
Sa., 20. November '21 von 9 bis 13 Uhr

... nehmen Sie unsere neuen Räumlichkeiten
in Augenschein.

Kfz-Reparaturen und Wartungen aller Marken.
Gewohnter Service in Meisterqualität.

Auf diesem Wege möchten wir uns bei unserem

Kfz-Sachverständigen Dipl.-Ing. Klaus-Adolf Lüderitz

für die langjährige Zusammenarbeit bedanken.

Otto-Hahn-Ring 3
www.paul-KFZ.de

29633 Munster
info@paul-KFZ.de

Telefon: 05192 - 986195
Mobil: 0175 - 3865399
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Klassischerweise liefen die Ausstellungen in der
Vergangenheit immer kurz vor Beginn der
Adventszeit: Über viele Jahren zeigten die
Gärtnereibetriebe sowie Floristen und
Blumenhändler dabei direkt amWochenende vor dem
ersten Adventssonntag ihre Kreationen. Aber auch in
diesem Jahr lautet dasMotto coronabedingt wieder
eher „Entschleunigung“, die Kunden haben über
einen längeren Zeitraum dieMöglichkeit, adventliche
und vorweihnachtliche Arrangements zu bewundern

und auszuwählen. Damit vermeiden die Floristen
Gedränge und Hektik, laden vielmehr dazu ein, Ruhe
und Besinnlichkeit auch beim Besuch ihrer
Ausstellungen einkehren zu lassen – auch der
Sicherheit zuliebe.
Die Profis für dekorative Ideen und festlichen
Blumenschmuck haben wieder viel zu bieten – und
ihre Arbeiten präsentieren sie von diesem
Wochenende an bis zum Teil noch weit in die
Vorweihnachtszeit hinein, jedeMenge Zeit also, um

zu stöbern und sich inspirieren zu lassen.
Traditionelle Gestecke sind dabei ebenso vertreten
wie von der Natur beeinflusste Kombinationen oder
aufwendige florale Interpretationen von
Adventsschmuck – für jeden Geschmack etwas.
Einige Anbieten bauen zudem Stände im Freien auf
und lassen zusammenmit anderen Ausstellern so ein
bisschenWeihnachtsmarkt-Atmosphäre aufkommen.
Auf dieseWeise können Kunden dort ganz entspannt
unter freien Himmel bummeln und auswählen.

Adventsausstellung nicht nur an einemWochenende: Gärtnereien
und Floristen präsentieren ihre Kreationen über längeren Zeitraum

Entschleunigt
statt geballt

Mit vielen kreativen Ideen
und Traditionellem zum
Thema adventliche Flo-
ristik sowie einer großen
Auswahl an Dekorations-
artikeln begrüßt das Team
von „Steffis Blumen-
traum“ seine Kunden
zurWeihnachtsausstel-
lung. Ab Sonnabend, 20.
November, von 8.30 bis 14
Uhr sowie Sonntag, 21. No-
vember, von 14 bis 17 Uhr
können sich die Besucher

auf die adventliche Zeit einstimmen lassen. Inhaberin Stefa-
nie Krüger und ihr Teammit Ralf Krüger, Sinia Bessey und der
Auszubildenden Kim Sander freuen sich auf Ihren Besuch. Im
Soltauer Betrieb in der Poststraße/Ecke Schützenstraße wird
im Rahmen einer klassischen Adventsausstellung farbenfro-
he, schlichte und auch anspruchsvolle Adventsfloristik prä-
sentiert, es dürfte sich also für jeden Geschmack das Passende
finden lassen. Neben der großen Auswahl an Geschenken und
Schönem für ein heimeligesWeihnachtsfest bietet Steffis
Blumentraum jedeMenge Zubehör vonWohnaccessoires über
Tischdekorationen bis hin zu Tannenbaumschmuck und vieles
andere mehr, was sich zu entdecken lohnt.

Mit nachhaltigen und natürlichen
Materialien arbeitet das Team von
„Alles Blüte“ schon seit zehn Jah-
ren – diesen Herbst werden für
die originellen Kreationen auch einige
ungewöhnliche „Werkstoffe“ ver-
wendet: So finden sich unter den von
der Natur inspirierten Arrangements
beispielsweise schlichte Trocken-
kränze. Doch das Blumengeschäft in
der Soltauer Fußgängerzone zeigt in
den kommendenWochen natürlich
noch viel mehr neue und charmante
Ideen, die als passende Einstimmung
auf die gemütlicheWinterzeit und die
Advents- undWeihnachtszeit die Tage
verschönern sollen. Vom 20. Novem-
ber an sind besonders in den folgenden

beidenWochen zum Start in die festliche Zeit wieder etliche
Stücke ausgesuchter Floristik zu sehen und zu kaufen.

Hatte die letztjährige Adventsaus-
stellung desMunsteraner Geschäftes
„Stielwerk“ noch am alten Stand-
ort am Rehrhofer Weg stattgefunden, lädt das Stiel-
werk-Team in diesem Jahr in die neuen Räumlichkeiten
amOtto-Hahn-Ring 1 ein – wo die Bereiche Blumen,
Lifestyle und Café unter demMotto „Dein zauberhafter
Ort für Körper, Geist und Seele“ unter einemDach ver-
eint sind. Das Team umDaniela Fischer-Paul bietet am
19. und 20. November ein buntes Programm, das Lust
auf die Vorweihnachtszeit macht: mit einemHand-
werkermarkt, Leckereien wie Anjas Bratcurry, Pommes,
Glühwein, Waffeln und Kuchen im Außenbereich des
Cafés und Kinderaktionen – die Kleinsten können im
Innenbereich beim Keramikbemalenmit „GlücksKlecks
by Claudia“ ihrer Kreativität freien Lauf lassen. Die
Jugendfeuerwehr Munster ist mit Flammkuchen vor
Ort und auch einenWeihnachtsbaum können sich die
Besucher schon sichern. Daniela Fischer-Paul und ihre
Mitarbeiter bieten kreative adventliche Floristik, liebe-
voll ausgesuchte Dekoartikel undWohnaccessoires –
für jeden Geschmack und jede Jahreszeit.

Auch Christine Niemann lädt in diesem Jahr wieder zur
Adventsausstellung ein – allerdings nicht an nur einem
Wochenende, sondern ab dem 20. November täglich ab
10 Uhr.
Den November über und bis in den Dezember hinein
können Besucher vorbeischauen und sich die vielfältige Auswahl an
Dekorationsideen passend zur festlichen Zeit ansehen. Und
„Tina‘s Stöbergarten“wird dabei tatsächlich gewissermaßen zum
„Garten“: Denn die weihnachtlichen Dekorationen,
Gestecke, Kränze, Baumschmuck sowie Schmuckvolles für Hof und Gar-
ten präsentiert die Inhaberin dieses Jahr unter freiem Himmel auf dem
Gelände im Bleekenweg 34 inWietzendorf.

s
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15%
auf Deko-

Artikel

Adventsauste!ung
MIT HANDWERKERMARKT

19.11.2021 · 15.00 bis 21.00 Uhr
CAFÉ AN DEM TAG BIS 12.00 UHR GEÖFFNET

20.11.2021 · 9.00 bis 21.00 Uhr
21.11.2021 CAFÉ GESCHLOSSEN

20.11. „Tag der offfenen Tür“ Kfz Meisterbetrieb Stephan Paul
Stielwerk Munster | Otto-Hahn-Ring 1 | 29633Munster | 05192 9827699

hallo@stielwerk-munster.de | www.stielwerk-munster.de

AllesBlüte
Floristik für jedes Gefühl
Marktstraße 13 · Soltau
 9 79 66 61

Ab 20.11.2021
starten wir mit
adventlichen
Ideen
in die Winterzeit!

Tina’s Stöbergarten
GARTENDEKO · GESCHENKE UND MEHR…

Christine Niemann · Bleekenweg 34 · 29649 Wietzendorf · 0152 08575537
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Adventsausstellung
- alles unter freiem Himmel -

ab Samstag, 20. November täglich ab 10 Uhr

Poststr. 28 / Ecke Schützenstr.
Soltau · 12073

STEFFIS
BLUMENTRAUM

Geschenk & Ideen

Wir präsentieren
eine Vielzahl an

floristischen Kreationen
„rund um

Weihnachten“
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# Samstag, 20.11.2021
von 8.30 bis 14.00 Uhr

# Sonntag, 21.11.2021
von 14.00 bis 17.00 Uhr
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Wie schon 2020 wird auch
dieser Advent für das Team
der Dorfmarker
„Gärtnerei Willi
Klockmann“ und ihre
Kunden ein wenig „anders“,
haben wir doch noch immer
mit der Corona-Pandemie zu
kämpfen. „Unser Anliegen
ist es, dass es gemütlich
wird im Advent“, so Inhaber
Michael Wischmann – da
sollen Kindheitserinnerun-
gen aufkommen können:
Mit Rottönen, Holz und viel
sattem Grün in der Advents-
dekoration – „Tradition ist
uns wichtig“, erklärt das

Team. So gibt es ab sofort und in
den kommendenWochen im
Geschäft, Zum Bürgerpark 1, wieder
schicke Arrangements, Gestecke
und Kränze. Die Auswahl ist viel-
fältig und beim floralen Advents-
schmuck stehen die Tradition und
handwerkliches Können wieder im
Vordergrund. Das Team ist zu den
regulären Öffnungszeiten für die
Kunden da und hat viele Stücke
vorbereitet: „Unter anderem sind
Sterne dieses Jahr ein Thema – das
passt gut, dennWeihnachten steht
auch dieses Mal wieder unter einem
‚anderen Stern‘.“

Vorweihnachtliche Stimmung und so viel Normalität wie möglich soll es bei
der traditionellen Adventsausstellung im „Blumenparadies Radtke“
geben. Die Ausstellung am kommenden Freitag und Sonnabend, 19. und 20.
November, findet in der üblichen Form statt – allerdings mit einer Änderung,
die den Besuchern ein unbeschwertes und stimmungsvolles Erlebnis bieten
soll: Coronabedingt gilt am Freitag von 19 bis 21 Uhr und am Sonnabend von
13.30 bis 16 Uhr die 2-G-Regel, die Besucher müssen also gegen Corona ge-
impft oder genesen sein. Dafür können sie in gemütlicher Atmosphäre durch
die adventlichen Arrangements stöbern, sich Glühwein undWaffeln schme-
cken lassen – und das ohneMaske. „Halten Sie am Eingang Ihren Nachweis
bereit“, bittet das Team der Gärtnerei. Zu den gewohnten Öffnungszeiten
am Sonnabend, 20. November, von 9 bis 13.3o Uhr bleibt die Masken-und
Abstandspflicht bestehen. „Freuen Sie sich auf traditionelle undmoderne
Floristik, Geschenke- und Dekorationsartikel sowie Pflanzen aus der eigenen
Gärtnerei“, lädt das Team ein. Und auch die neue Boutiqueecke und vieles
mehr bieten Inspirationen nicht nur für Weihnachten.

„Auch in diesem Jahr verläuft
die Vorweihnachtszeit ein biss-
chen anders“, weiß das Team des
„Blumenhauses Schulz“.
aus Brelohmit Blick auf die
Corona-Pandemie – und hat
die traditionelle Adventsaus-
stellung wie schon im Vorjahr
diesen Bedingungen angepasst.
Ab Sonnabend, 20. November,
warten viele Arrangements und
festliche Gestecke sowie feine
Dekorationen und kreative
Geschenkideen in den Räum-
lichkeiten in der Gustav-Mey-
er-Straße 3 auf die Kunden. Als
kleine vorweihnachtliche Über-
raschung organisiert das Team
umAnnemarlen Grünhagen tolle
Verlosungenmit vielen attraktiven
Gewinnen, das Motto ist „Suchen
und Finden“ – und auch für dieje-
nigen, die nicht gewinnen, dürfte
das Suchen angesichts der vielen
Inspirationen zum Erfolgserlebnis
führen. Für entspanntes Stöbern
sorgen die Sonderöffnungszeiten
vom 22. bis 27. November, Montag
bis Freitag von 8 bis 12.30 und von
14 bis 18 Uhr sowie Sonnabend von
8 bis 12.30 Uhr.

Groß ist die Auswahl, die Olaf Groenig seinen Kunden jetzt bei
„Blumen und Leben“ offeriert – und die schmucken Dekorati-
onen sowie stilvollen Arrangements sind hier nicht allein nur an we-
nigen Tagen zu sehen: Das Schneverdinger Geschäft in der Bahnhof-

straße 26 präsentiert
seine diesjährigen
Kreationen für die
nahenden Festtage
über die kommenden
Wochen im Rahmen
der regulären Öff-
nungszeiten. Dabei
dreht sich natürlich
wieder alles um die
bevorstehende Vor-
weihnachtszeit. Der
Inhaber zeigt in den
gemütlich hergerich-
teten Räumlichkeiten
des Betriebes sowohl
Stücke im klassi-
schen Stil als auch
Ausgefallenes und
Modernes. Die größte
Auswahl wartet dabei
natürlich in den ers-
ten Tagen nach dem
Start.

s
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Adven!ausste"un#Adven!ausste"un#
ab Samstag, 20. November 2021

! Tolle Verlosungen mit vielen Gewinnen.

Unter dem Motto: „Suchen und Finden“.

! Jeden Tag warten kleine

Überraschungen auf die Kunden.

! ... lassen Sie sich
inspirieren!

Adven!gesteck$, Weihnach!dekoratione%,Adven!gesteck$, Weihnach!dekoratione%,
Geschenkidee% un& viele' meh(.Geschenkidee% un& viele' meh(.

Ihr Team vom

Blumenhaus Schulz
Gustav-Meyer-Str. 3 · Munster/Breloh · Tel. 05192 2085

Wi( freue%Wi( freue%
un' au) Si$!un' au) Si$!

Sonderöffnungszeiten vom 22.–27. November 2021
Montag–Freitag 8.00–12.30 Uhr und 14.00–18.00 Uhr

Samstag 8.00–12.30 Uhr

"#

Gärtnerei Klockmann
Inh. Michael Wischmann

Zum Bürgerpark 1 · 29683 Dorfmark · Telefon 05163 391
Unsere Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 7.30 bis 12.30 Uhr · Sonntag geschlossen

Advents-
tage
in Dorfmark

t
i

!

Adventsausstellung
ab sofort

Blumen und LebenBlumen und Leben
Bahnhofstraße 26Bahnhofstraße 26
SchneverdingenSchneverdingen

05193 97446805193 974468

„Weihnachten -„Weihnachten -
das sind Festtage,das sind Festtage,

die mir in freundlichemdie mir in freundlichem
Schimmer langeSchimmer lange

entgegenleuchten.“entgegenleuchten.“
E. T. A. HoffmannE. T. A. Hoffmann

Traditionelle
Adventsausstellungsausstell

Fr. 19.11.2021
19:00 – 21:00 Uhr

Sa. 20.11.2021
13:30 – 16:00 Uhr

Es gilt die

2G-
Regel

Lüneburger Straße 96 · 29614 Soltau
Tel.: (05191) 21 02
E-Mail: info@blumenparadies-radtke.de
www.blumenparadies-radtke.de
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Werbung weckt Wünsche!

Wir suchen DICH...

Elektroniker (m/w/d)

Schlosser (m/w/d)

Hausmeister/Allrounder (m/w/d)

Wir sind HELTEK! Lebensmitteltechnik & Kilia dafür stehen wir!

Das erwartet dich:
• ein vielseitiges und interessantes Arbeiten sowohl im Betrieb als auch

beim Kunden, denn Fleischereien und Großküchen erfordern spezielle,
leistungsstarke Maschinen und das ist unser Spezialgebiet

• ein freundliches, junges und hilfsbereites Team aus 10 Mitarbeitern
• kein starres Abarbeiten von Aufgaben, sondern ein vielseitiges und

interessantes Einsatzgebiet
• individuelle Entwicklungsmöglichkeiten

Du brauchst dafür:
• im Idealfall hast du eine abgeschlossene Berufsausbildung in dem

jeweiligen Bereich (ausg. Hausmeister)
• Führerschein Klasse B

Wir haben dein Interesse geweckt? Dann sende doch einfach eine
Bewerbung an info@heltek.de oder vereinbare gleich ein persönliches
Gespräch unter der Telefonnummer: 05163/91000.

Wir freuen uns auf dich!

Westendorfer Straße 51 · 29683 Bad Fallingbostel
Telefon: 05163/91000 · Fax: 05163/720

www.heltek.de · info@heltek.de

Maschinenbau GmbH & Co. KG

Sicherheit – Detektei – Service GmbH
Wir suchen für Soltau

• Mitarbeiter (m/w/d) für die Reinigung
• Mitarbeiter (m/w/d) für Bewachungen

Vollzeit/Teilzeit/auf 450,00 €

Bei Interesse rufen Sie uns einfach an oder senden eine Kurzbewerbung.
Im Neuen Felde 107 – 29525 Uelzen

� 0581 948797-0 – info@sds-sicherheit-service.de

Mitarb. f. Verkauf TZ
15 Std/W. u. 450 Q n. Schnev.
ges. Tel. 08031-381200 (Mo.–Fr.)
personal@autoschilder-kuerzinger.de
Schilder Kürzinger GmbH

IC! SU"HE DI#$!

�
B*R*A*U*H*A*U*S

JOH. ALBRECHT
Tel. 05191- 97 63 13

BRAUHAUS JOH. ALBRECHT· WINSENER STRAßE 34D • 29614 SOLTAU

Ich bin die schöne Küche
im Brauhaus Joh. Albrecht.
Ich lebe in Soltau und bin
im ganzen Kreis bekannt.
Die Köche, die ich habe
sind klasse, aber sie
reichen mir einfach

nicht aus.

Wenn Du schon Erfahrungen
mit einer attraktiven und gut
ausgestatteten Küche

gemacht hast, dann werde
mein Koch/Küchenhilfe (m/w/d)

Außerdem suchen wir
noch Aushilfen in TZ
und auf 450-€-Basis!

Ruf mich an!

Bessey-Fuhrunternehmen sucht

KRAFTFAHRER
(m/w/d)

zur Verstärkung des Teams.
Info unter 0160 93848472

Bessey Truck-Wash braucht Verstärkung

LKW-WÄSCHER/IN
in Voll- und Teilzeit.

Info unter 0160 93848472

Der Wohnwagen- und Wohnmobilhandel Südsee-Caravans sucht:

Buchhalter (m/w/d) in Teil- oder Vollzeit/ unbefristet
Ihre Hauptaufgaben:
• Kreditoren- und Debitorenbuchhaltung
• Kasse/Bank, Zahlungsverkehr sowie allg. Büro- und Verwaltungsaufgaben
• Urlaubs- und Krankheitsvertretung
Sie verfügen über:
• Qualifika!on: Finanzbuchhalter mit mind. 2 Jahren Berufserfahrung
• Sicherer Umgang mit IT-Anwendungen (MS-Office und DATEV)
• Zuverlässigkeit, Belastbarkeit und teamorien!ertes Denken
• Selbständiges, verantwortungsvolles und strukturiertes Arbeiten
Wünschenswert wäre:
• Erfahrungen aus der Kfz-Branche sowie technisches Verständnis
• Erfahrungen mit Warenwirtscha#ssystemen sowie Englischkenntnisse
Wir bieten Ihnen:
• Ein angenehmes Betriebsklima mit einem mo!vierten Team
• Einen sicheren Arbeitsplatz in einem modernen Unternehmen

Bewerbungen bi!e schri"lich an:
Südsee-Camp G. & P. Thiele OHG | Frau Pannier
Südsee-Camp 1 | 29649 Wietzendorf
oder: bewerbung@suedsee-camp.de
www.suedsee-camp.de

Suchen

Fahrer m/w/d
in Voll- oder Teilzeit und

Wochenendnachtschichten
auf 450-”-Basis

in Bispingen und Soltau.

Funktaxi Rathje
Bispingen · Vor den Höfen 4a

� 05194 1500
� 05191 978888

Werden Sie Teil unseres Teams!

Unterstützen Sie uns als

Disponent
für den Bereich Möbelauslieferung

(m/w/d) in Vollzeit

Begleiten Sie uns auf unserem erfolgreichen Weg:
Das Möbelhaus Michaelis ist ein erfolgreiches zukunftsorientiertes
Familienunternehmen mit einem Einrichtungshaus und einem
Küchenhaus in Salzhausen-Oelstorf. Als inhabergeführtes
Unternehmen beschäftigen wir zurzeit 80 Mitarbeiter:innen.

Wir bieten:
• leistungsgerechte Bezahlung
• gute Sozialleistungen
• einen langfristigen gesicherten Arbeitsplatz in einem

Familienunternehmen
• unbefristetes Arbeitsverhältnis

Ihre Fähigkeiten und Erfahrungen:
• abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
• Erfahrungen im Bereich Bedarfs- und Einsatzplanung
• fundierte Praxiskenntnisse im Umgang mit

prozessorientierten Abläufen
• technisches Grundverständnis/Umgang mit Microsoft Office
• Erfahrungen im Einzelhandel/Möbel (wünschenswert)
• gute Ausdrucksfähigkeit und Kommunikationsstärke
• Organisationsgeschick und hohe Flexibilität
• dienstleistungs- und kundenorientierte Arbeitsweise

Zu Ihren Aufgaben gehören:
• Einsatzplanung unserer Möbelauslieferungen
• Koordination und Organisation der Kundenaufträge
• Ansprechpartner:in für unsere Kunden
• Qualitätsgewährleistung der Kundenanfragen und

Bearbeitung für die Auslieferung

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung per Mail an
nadine.freundlich@moebelhaus-michaelis.de

Möbelhaus Michaelis GmbH
Oelstorfer Landstr. 13 – 21376 Salzhausen/Oelstorf

Telefon 04172-9638-0 / www.moebelhaus-michaelis.de

AAAm Westerfelld 5
2229614 Solltau
TTTell.: 05191-9674-0SSSoooollltttaaauuuu

Der Cookit.
Ein Gerät. Alle Freiheiten.

Cookit kaufen und sparen!
Jetzt den Cookit zum Preis von 1.299 € kaufen
und einen zweiten 3L-XL-Toppf ggratis dazu
erhalten. Nur für kurze Zeit!*

Zweiter
Topf im Wert

von 229 €
GRATIS!*

*Das Anggebot ggilt nur beeim Kauf eines CCCookit imm AAkkttiioonnsszzeeiittrraauumm vvoomm 1177..1111.. – 3311..1122..22002211....
DDDie Akkktion ist nicht mit anderen Aktionen (Gutscheinen, Rabatten o..äää..) kombinierbar.. Nur sollange der Vooorrrrat reichht.

Mach dir dddas Leben lleichter, spar dir ZZZeit, llass diccch tägllich neu inspirieren unddd beeindrucke dddeine Lieben mit deinem neuen
Sellbstgeeemacht.. Von Risotto bis Filletsttteak, von schhhnibbelln bis anbraten: Koch mmmit dem Cookit fffrrrei nach Gusto oder bereeeite
eines deeer über 1..000 geprüften Rezepppte mit Gellinnnggarantie zu..

So odeeer so, mit dieser KKKüüücccheeenmaaassscccchineee mit Koooccchfffuuunkttktiooon koooccchssst ddduuu einfach smarter..

JETZT BEI UNS
ERLEBEN!

HERSTELLER-
PROMOTION:

Cook
Jetzt den Cookit zum Preis von 1.299 € kaufen 
und 
erhalten. Nur für kurze Zeit!*30

Donnerstag

DezemberDezemberDezember

Die Aktion ist nicht mit anderen Aktionen (Gutscheinen, Rabatten o.ä.) kombinierbar. Nur solange der Vorrat reicht.

DezemberDezember

29
Mittwoch

Dezember

DezemberDezemberDezember

29
Mittwoch

2929
Mittwoch

29
Mittwoch

20
Montag

Dezember

*Das Angebot gilt nur beim Kauf eines Cookit im Aktionszeitraum vom 17.11. – 31.12.2021.

20
DezemberDezemberDezemberDezemberDezemberDezemberDezember29

Montag

November
29
Montag

November
292929

20
Samstag

November

*Das Angebot gilt nur beim Kauf eines Cookit im Aktionszeitraum vom 17.11. – 31.12.2021.*Das Angebot gilt nur beim Kauf eines Cookit im Aktionszeitraum vom 17.11. – 31.12.2021.

20
NovemberNovemberNovemberNovemberNovemberNovember19

Freitag

November
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dienstleistungen

partnerkontakte

private kleinanzeigen

facebook.com/heidekurier.news

Jetzt Fan
werden!

Feuerholz Lohnsägen und
Spalten mit Sägespaltautomat.

www.hr-womo.de
Tel. 05195 - 960991

Nachstehend geben wir die ab 01.01.2022 gültigen Tarifpreise für die Versor-
gungmit Erdgas bekannt. Kunden der Stadtwerke Schneverdingen-Neuenkir-
chen GmbH erhalten hierüber eine gesonderte Information. Die Abgrenzung
der Verbrauchsmengen erfolgt mit der Jahresabrechnung 2021.

Bekanntmachung

Heidjers Erdgas „fix“
netto brutto

Arbeitspreis Cent/kWh 5,50 6,55
Grundpreis Euro/Monat 12,00 14,28

Heidjers Erdgas „flex“
netto brutto

Arbeitspreis Cent/kWh 6,00 7,14
Grundpreis Euro/Monat 12,00 14,28

Grund- und Ersatzversorgung
netto brutto

Arbeitspreis Cent/kWh 6,30 7,50
Grundpreis Euro/Monat 12,00 14,28

Preisbestandteile
Alle oben genannten Preise beinhalten die derzeit gültige Energiesteuer
(z. Zt. 0,55 ct/kWh), die Netznutzungsentgelte, die Bilanzierungsumlage
(z.Zt. 0,0 ct/kWh), den CO2-Preis (z.Zt. 0,55 ct/kWh) und die Konzessionsabga-
be (z. Zt. 0,03 ct/kWh bei Sonderverträgen und z. Zt. 0,22 ct/kWh in der Grund-
und Ersatzversorgung). Die Bruttopreise enthalten 19%Mehrwertsteuer. Die
vollständigen Vertragsbedingungen liegen in unseren Geschä!sräumen aus.
Schneverdingen, 17. November 2021
Stadtwerke Schneverdingen-Neuenkirchen GmbH

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

www.meyer-traumhaus.de

Wir verkaufen ihr Haus!
• Wir begleiten Sie nicht nur bis zum Kaufvertrag,

sondern bis zur Übergabe an den Käufer
• Wir stehen Ihnen mit unserem langjährigen

Fachwissen zur Seite
• Energiepass wird kostenlos erstellt
• Wir erzielen den besten Preis!

notdienste
Allgemeine Rettungs- und Notdienste
Notruf für Notarzt, Rettungstransportwagen,
Rettungshubschrauber und Feuerwehr Tag und Nacht.........................112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst.................................................. 116 117
Qualifizierter Krankentransport
Anforderung qualifizierter liegender Krankentransport
über die Rettungsleitstelle....................................................05191 19222

Kreiskrankenhäuser - Heidekreis-Klinikum GmbH
Soltau, Oeninger Weg 30, 29614 Soltau................................. 05191 6020
Walsrode, Robert-Koch-Straße 4, 29664 Walsrode................. 05161 6020

Augenärztlicher Notdienst
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst ............................................. 116 117

Zahnärztlicher Notdienst
von 10.00 bis 11.00 Uhr und von 16.00 bis 17.00 Uhr
20./21.11.2021 Dr. Ronald Ihm,

Inseler Straße 10, Schneverdingen .............05193 50351

HNO-fachärztlicher Notdienst zu erfragen über
Praxis Dr. Müller-Kortkamp...................................................05191 98600

Tierärztlicher Notdienst Altkreis Soltau
von Samstag, 20.11.2021, 14.00 Uhr bis Montag, 22.11.2021, 7.00 Uhr
Dr. Friedrich Terjung, Schneverdingen
(Klein- und Großtiere, Pferde) .............................................05193 972912
Dr. Dagmar Röders, Soltau (Kleintiere)..................................05191 13706
Dr. Julika Kamradt, Steinbeck (Kleintiere) .........................05194 4179295

Apotheken-Notdienst vom 20.11.2021 bis 26.11.2021
Soltau, Schneverdingen, Neuenkirchen, Bispingen, Fintel, Munster:
Notdienst: von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages
Sa., 20.11. Nuss-Apotheke,

Soltau, Lüneburger Straße 4...........................05191 938843
So., 21.11. Die Alte Stadtapotheke,

Soltau, Unter den Linden 1 ................................. 05191 2225
Mo., 22.11. Löwen-Apotheke, Soltau, Wilhelmstraße 6......... 05191 2400
Di., 23.11. Medicus-Apotheke,

Soltau, Walsroder Straße 8 .............. 05191 12555 u. 12505
Mi., 24.11. Rathaus-Apotheke im Lindenhaus,

Soltau, Unter den Linden 13 ........................... 05191 9888-0
Do., 25.11. Heide-Apotheke,

Schneverdingen, Schulstraße 2 ..........05193 1243 u. 52739
Fr., 26.11. Bären-Apotheke,

Neuenkirchen, Hauptstraße 25 ...............05195 5055 u. 324
Bergen, Hermannsburg, Faßberg, Unterlüß, Wietzendorf:
vom 20.11.2021 bis 26.11.2021
Salinen-Apotheke, Butterberg 15, Bergen-Sülze.................... 05054 1231

Wir suchen für vorgemerkte Kunden Ein-
und Zweifamilien-Häuser in Soltau.
 05161 910651 www.kälber-immo.de

BILLIG! Stahltrapezbleche 2-
12 m lg. auch freitragend, versch.
Farben, Wellfaserzementplatten,
Iso-Sandwich für Dach und Wand
mit Anlieferung! Fa. Eckhoff, Tel.
04182/4251

Suche dringend Wohnwagen
oder Wohnmobil

Telefon 01 71 3743474

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 · www.wm-aw.de Fa.

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN
schnell - sauber - preiswert

Einlagerungen u.a. Dienstleistungen.
www.haushaltsaufloesungen-soltau.de

Info: Fa. Kilian 05191 967191

Haushaltsauflösungen,
Entrümpelungen und
Umzüge. Preiswert.

Telefon 05191 15443

Wir bitten um Beachtung.
Bedenken Sie bitte, dass unsere
Kunden oft nur einen Teil der
Gesamtausgabe belegen

und Sie nicht alle genannten
Prospekte vorfinden.

beilagenhinweis
Unserer heutigen

Ausgabe liegen Prospekte
folgender Firmen bei:

AAuuttoohhaauuss



Für Satz- und Druckfehler keine Haftung. Irrtümer vorbehalten.
Abgabe nur in haushaltsüblichenMengen und nur solange der Vorrat reicht.
famila-Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG. | AlteWeide 7–13 | 24116 Kiel |
www.famila-nordost.de

Ihr Kundentelefon
0800 7772233 – Fax 7772234
montags bis freitags von 8 bis 18 Uhr
(gebührenfrei)
oder schreiben Sie uns:
kontakt@famila-nordost.de

Unsere Öffnungszeiten finden
Sie im Internet unter: www.famila-nordost.dei

Gültig 18. bis 20. November

0.881.29 spar31%
1 29

Ferrero
Kinder
Schokolade oder

Yogurette

Erdbeere
100-g-Tafe

l je

1.882.49 spar24%
2 49

Hofgut
10 Quarkbällchen

300-g-Pack
ung (1 kg = 6.27 €)

2.49 spar24%
2.49

Ariel
Vollwaschmittel

Pulver, flüssig

oder Pods

verschiede
ne Sorten

100/76 WL

Packung/F
lasche je

(1 WL = 0.14/0.18 €
)

13.9923.99
spar41%

23 99

Pausenäpfel

Tafeläpfel

„Gala“ Kl. I

Kasseler

Nacken
vom Schwein

goldgelb geräuchert

saftig im Anschnitt

im Stück

4.99
1 kg 1.791-kg-S

chale 0.290.49 spar40%

Kasseler Kasseler Kasseler Kasseler Kasseler Kasseler 

0 49

Lünebest

Joghurt
verschiede

ne Sorten

150-g-Bech
er je

(100 g = 0.19 €)


